
Landgut Bürenstock, Scheune von 1873
Zum Bürengut (s. Schosshaldenstrasse 56)
gehörendes, sorgfältig gestaltetes
Ökonomiegebäude. Der schmale
Sandsteinquaderbau unter flach geneigtem, mit
Biberschwanzziegeln (in Doppel-Deckweise)
gedecktem Satteldach, befindet sich parallel zur
Schosshaldenstrasse. Hauptakzente bilden die
beidseitigen Treppengiebel, auf der Nordostfassade
mit eingeritztem Baudatum (1873). Der Bau ist als
Unterstand konzipiert; er öffnet sich gegen das
Herrschaftshaus. Das Ökonomiegebäude bildet
einen wichtigen Bestandteil des Bürengutes und
überzeugt durch seine einfachen, jedoch gut
abgestimmten Formen. Verglichen mit seiner
Funktion zeigt es überraschend aufwendig gestaltete
Details wie das Traufgesims und die Abdeckungen
der Giebelstufen. Der Sandstein ist leider zum Teil
erodiert. Ein Holztor jüngeren Datums verbindet den
Bau mit einem Teilstück der ursprünglichen
Umfassungsmauer und markiert einen hinteren
Eingang zum Landsitz.
R.H. 1990

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse

Inventar: ISOS nat. A
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